
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Kathrin Anklam-Trapp und Jaqueline Rauschkolb (SPD)
– Drucksache 18/4039 –

Stand zum Ausbau der Zellertalbahn

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/4039 – vom 31. August 2022 hat folgenden Wortlaut:

Die Reaktivierung der Zellertalbahn ist ein wichtiges Projekt für die Stärkung der Verkehrsinfrastruktur der Region. Um die 
28 km lange Strecke wieder verkehrsfähig zu machen, müssen einige Neuerungen durchgeführt werden. Da dies nicht nur ein 
touristisches Projekt ist, sondern eine wichtige Verkehrsachse wiederbelebt, ist es wichtig, diesen Prozess voranzutreiben.
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung:
1. Wie weit sind die Planfeststellungsverfahren für die Bahnübergänge auf der Strecke?
2. Wie sind die geplanten Kosten zur Inbetriebnahme?
3. Wie weit sind die Arbeiten an den Brücken auf der Strecke der Zellertalbahn?
4. Welche Perspektive gibt es für eine Ausnahmegenehmigung für die Jahre 2023 und 2024 vor dem Hintergrund den Zugverkehr 

durch die Landeseisenbahnaufsicht vorübergehend ohne Fertigstellung der technischen Sicherung wieder in Betrieb zu nehmen?
5. Wann kann mit der Inbetriebnahme der Zellertalbahn gerechnet werden?
6. Welche Schritte sind bis zur Inbetriebnahme noch zu unternehmen?
7. Gibt es bereits Zusagen bezüglich Güterverkehr auf dieser Strecke?

Das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit 
angefügtem Schreiben beantwortet.
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